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Zum Schlüsse wurde für den verdienten, resig-
nicrenden Vizepräsidenten HH. Stadtpfarrer Dub-
lc: in Ölten, HH. Pfarrer Dr. Häfeli in Würenlos
einmütig erkoren.

Der Aarg. kathol. Erziehungsverein freut sich,

wieder einen sehr lehr- und genußreichen Ta>g erlebt
zu haben, der sich würdig den frühern Versammlun-
gen anreiht. —g—

Prantwortlicher Herausgeber: Katholischer Lehrerverein der Schweiz Präsident: W Maurer, Kan-
tonalschulinspektor, Eeißmattstr. 9. Luzern. Aktuar: W, Arnold. Seminarprofessor, Zug Kassier:
Alb. Elmiger, Lehrer. Littau Postcheck VII 12K8, Luzern. Postcheck der Schristleitung VII 1268.

Krankenkasse des katholischen Lehrervereins: Präsident: Jakob Oesch. Lehrer, Burgeck-Vonwil. St.
Gallen W Kassier: A Engeler, Lehrer. Krügerftr 38, St. Gallen W. Postcheck IX 521

Hilsskass« des katholischen Lehrervereins: Präsident: Alfred Stalder. Turnlehrer. Luzern. Wesemlin-
straße 25 Postcheck der Hilfskasse K L. V S.: VlI 2443. Luzern.
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Leistticke Zpiele
auk ckem rioiterplstre

cslcleron'5 Velttkeater
^/à«>/cen«/e. Lpielleitnnx: I^.^rlce-

aàenà 9 f/kr.
?rei»e: diumeriert« 'fridLneaplatre kr.

5.—, 4 —, Z.—- Stekplît-« kr. 1.50

Vorbestellungen nnâ ^»»Icuaft durcit
Verleedr»l»nrv»u kin«ie«leln,
l'eeption l02 (vorm 9—U, nsàm. I—4
1)l»r. krospelcìe kostenlos!

Ofkene
pnmarlekrstelle

Kathol. Vi«1 llau. (8t. Lallen) lnkolxe 1^06e»-

nunxsentsàâllixuox fàr l^«ti^e kr. 50 .—, Verìiei-
ratete kr. 650.—, event, freie Vohouox. tiîe Kl» -
sensuteüunx u edâlt »là «ler Lànlrat^ vor. blit «tieser

Vî «lo a u » «len 1. dlai^9 ^
». -

^>i»i»iii»iliii»ii»iiiii»iinii»ii»mii»iliiimiiii»iiiiiiiiiiiiiiliiiiiiiiiiimi? -?»iii»iii»iii»iilii»l»»iiiiil»iiiii»iiiii»i»i»»iiimitt»in»»iiiiiii»iiiiln:

u»à,a»pia^ r» r«»»r»ssz

M
»I, vorûderxedenàe Aushilfe.
Offerten nnter Llnrire 655 »n
«Le Làiveinor 8cdule, Olien

Zlklliàtreibli. c> koàrs
bei vvo tgle. 8.l.kr.,6osssu 5tQ

du mit dtire»

Semisckten Oior
i» dir Borg«, finge Saßmann, Alpeulied-r. Gemütlichkeit u»d

Erfolg bleiben nicht <u>».

itan, Vkilll, Varia« delledter Voliuilecker, «bam

^vtel Zurs ^srîssîeîn
8t»Ilnax-'feI«p!»oodlr. 8»^utoxar^axv

dien einxeri«LtetesHaus mit sàattixem
(Zarten. - (Zrosse un«l lcleine Laie für
Vereine, kloâseitea n. Làulen. 8àône
dimmer, xute K2àe» reelle Veine, xute
frenn«llîào keelienuvx, dillixe kreise.

Den 8ed«lea desìew» s«pk«»l»lea

Die Direlctioo: ?rl. lck»Lki»ter
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I Offene Î
- Zeüunckarlekrstelle î
^ Vi6n»u (8t. Lallèn) lntolxe Kuâtritte» «le» ^^ bisderixeo Inhaber» i»t eine l^ebrstello «ter inatbe- ^
^ matisà naturivi»»en»«baflll,«ben lîîàtuvx, sôbàU >

^ al» môxlià neu ru besetren L e h a l t: «ler 2

^ kr. 50^.—Verheiratete ?r^ 6^0.—. ^»melclua-
-»

^ Viclnau» «tea I. hlai 1025. - ^
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3(NUl.vvcnck
l.ebr- ullck

Doterrirdtbhücber lür
Zeltunänrncitulev, lìeuluàuleo

nock Ozmiaàiivii» liefert ^
sekaellsteos

K»«»« SàWMni»
In I.U-SM ^
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Tram und
Drahtseilbahn nach

Zugerberg
Elrlitr. Straßen-

bahn von Zug
und Baar nach

Menzingen u. den

Aegerital

Vorzügliches Ausflugsziel für Schulen und Dereine. — Historisches Museum, einziges Iischeriimuscum w der Schmilz, Bienenmuseum, Fisch
bru anstatt. Europäisch b rühmte feenhafte Tropffteingrotten bei Baar (Höllgrotten). interessante Lorzeschlucht, Glaziallandschast Menzingen
Töchterninstitut. Landerziehungsheime auf dem aussichtsre-chen Zugerberg und inOberägeri Sanatorien und Kinderheime im Aegeri
tal. Morgartendenkmal und Kapelle Gubelhöhe-Zugeralpli und Roßberg (Bergsturz), Walchwil, das zugerische Niz,a
Meiall- u. eli dir. Industrien, Zug i Dampsschiff auf dem Zugersee. - Tourenvorschläge ». Ausk. durch das Kant. Beillehrsbureau in Zug. Teleph.

L<4,önste1rvpksteinkök>cncl r

Lckvvei^. / ^usklugspun r

kür Lekulen un<1 Verein

2ug / <Zsmeiin«ßsksu» »etsl pslker
drösste allcokolkreie v^irtsckakt »I» DInìTe, k'oslplsà lelepkon 84 5 ksinuten vom önknkok Ltncltrentrn
empkieklt seine grossen, kür Lckulen ». Vereine kesteingerickteten Dolcslitöten. / dutgekükrte liücke u. kilkge Drei

vllksc^570cie
k'srll - I-Iotel un6 öslinkok - lîestsursnt

HL klick empkieklt sick Di L dDkDIDDddDlî Dir

D^ur- uncl Qc

K fflüeti
<ZS5tKSU

gimzlilj
Ws»!(Odvallien)

768 n». ü. dt

D r o s p e >c t e 8 u r c k : d e s c k zv i s t e r v. Iî o t

Leogrspkizeber Ksrtenverlsg Lern Xüminerlv kre?
iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiliiiiiiiiiliiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiliiliiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiinii

Leegrspbie «ßer 5«kvei-
Dekrkuck kür sckvve reriscks Vollcssckulen von Drok. Dr.
D. I^kussksum, 174 Leiten mit 89 ^KKilclunxen, in Deinen
xebuo8en Dr. 4.—

Ueber «>ie Vervenclung <>eXZsn<>-
relieks

lur Darstellung von Dsn8kormen kür 8en xeogrspkiscken
Dnterrickt, von Drok Dr. D. I^usskaum, 21 ^kkiI8unxen Dr. —.80

ZckveiT. Vvlk55«buls«s»
von l^ümmerl^ Ull8 Dre^, 18 Leiten

§cku,eixeriscker Zckulsîlss
von l^ümmerlx uncl krex, 42 Leiten

?u kesieken 8 u r c k nil

Dr. 2.75

Dr. 6.—

8uckksn8Iuogen
Lec»grspbizcl,er Xsrtenverlsg Küeninerl^ » krev, Sern
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hl e u erschienen: >

(Z. klsiscncls I

Die rezelmäzsigen unci unrezeimSs s

sigen Verbe n cl. itslieniscksn Sprscke -

Zweite, o o u b e s r b e i t e t e ^ u I a z e >

preis 5r. 1.—
Diese iiveite, neu bearbeitete ^uklsxe >

^eicbnet sicti durct, klar« und übers cbt- >

lidie Darstellung aus. Der Lcbüler ereilt >

mit Vorliebe ^u «liesein trrlllicben Ililks Z

inittel. «las ibm «las scbivierigs Studium >

«ler l^eîtivoiter ausserorrlcntlicb erleicb- >

tertunci je^edraininatilctrelllicd erzänrt. ;

èZ Zu brzieben >

ß z «iurcb alle llucbbsnülungen oclsr «lirelct vom >

ß Verlas fugen flass j

in i.u?ern
l: s

» ^us «lem bisberigen Lelbstverlag ist
z in meinen testen Verlag übergegangen:

I kccneniävcl.l.c
..scnacn"

». D. 0 i s e p

Die vollständige Serie umlasst:
1 ^Vsncltabelle ant beinivancl m. Stäben
2 lîsbmen aus Karton oe> st Halter
I Debungs - ^ulgaben mit Lcblllssel

(2—3t!öl) Ausgaben)
I KI. labelle lür «I e bland des S«j>lllers

preis komplett fr. 22.
Die lîedieotabelle Scbscb ist ein vor-
trelllicbes Debungsmi tel lür slleScbul-
stulen und sollte in keiner Sckule leblen

I Verlas fugen lisas
in i.u?em

i

pen neuen ?orUerunzen entsprecNenrl. sinci in Neubearbeitung ersckienen:

la 14. >utwxe

57—67000 Uebungen?ur

Sprachlehre
von?. riurx
Herausgegeben

von der Sekundarlekrer-Xonkerenz des Xts. Lt. Lallen
In Dsldleinen gebunden fr. Z.—.

Das Küchlein ist kandlicder geworden. Die Reihen-
folge der l^eile ist so geändert. class die .Dedungen 2vr
Zeichensetzung" nach denen zur ..Satzlehre" folgen.
Die aus den Dedungen Zu lernenden ..Regeln" sind als
besonderer Abschnitt Zusammengestellt, dagegen ist
der grammatikalische >Vissensstoff mit den l'sbellen
und Erläuterungen ganz in die ..Systematische 2u-
ssmmeolsssung" verwiesen, wodurch das Küchlein an
keberslcktliekkeit gewonnen hat. — dieu wurden einige
..Hebungen zur Stlllekre" aufgenommen Redewendun-
gen. Dnarten der kandelsspracke. leicht zu vermei-
dende Rremdwörter. Mundartliches. — Das Küchlein
dürfte in seiner neuen Lestait neben den alten sick
manche neue freunde erwerben. Die bisherigen ^uk-
lagen sind neben der neuen leider nickt zu gebrauchen.

In 14. Auflage

5S-66000 Aufgabenzum

Sckriftl.Rechnen
an Sekundär- und Realschulen

von
K. Lbneter

I. »«kt - kartoniert ?r. Z.Z».

Die krkökung der Einheitspreise, sowie die starken
Aenderungen der Valuten verlangten eine Anpassung
an dle neuen Wlrtscksitsverbältnlsse. kloss formale
keispiele angewandter Aufgaben wurden durch solche
mit realem Hintergrund ersetzt. Dann wurde der Ver-
suck gewagt in jedem Paragraphen das bunte Allerlei
der angewandten Aufgaben nach Möglichkeit durch zu-
sammengekörige Aufgaben von Lacbgedleteo zu er-
setzen und ieweilen auk andere passende Sachgebiete
hinzuweisen kine sehr wünsckbare Vermehrung haben
die Dreisatzsukgaben gefunden und eine weitere ke-
reickerune ist durch die graphische Darstellung der
Musterbeispiele mit direkten und indirekten Verhält-
nissen hinzugekommen, kei den vielen Aenderungen
ist der Lebrauck älterer Auflagen allerdings ausge-
schlössen 624

Verlangen Sie Liakübrunxs^asmplare x r a t i s

Verlsg 6er bekricken vucklisn^Iunz St. (Zellen
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Tiî. LO5vvsi2. I»sridsstzìì)1z.o1:ìis^
V S r ri

Nr. 1?

lieues aus (jem I^ause V^ander:

icco^ai.7
„Vl^as die V^irlcunA dieses Präparates anlzetrikkt, so ìcann

ià nur sa^en, dass ià darüber einlsà auks ldôàste er-
staunt Izin."

„là izexeiàne es Aersde^u als ein (Äüclc, class es lìinen
Aelunxen ist, das lioàwerti^e, aker ìieinalte elclixe, öli^e
Präparat in ein woldsàmeàendes ?u!ver Tu verwandeln."

„là l,in ülzerzieuxt, class Ilinen mit ^ecomslt ein xanzi
grosser V/urk Aelunzen ist."
„l)er (^esàmaà des^ecomalt ist clersrt Alûàlià xewälilt,
class alle Kinder, denen ià das kraparstkis jet^t vorsàrieb,
davon direìct kexeistert waren."

^Ile rbacbitiseben uncl slcrokulösen Xin6er sollten je6en tinter eine be-
bertranìcur maeben; clas sebeiterte bis jet?t an clein V^iclervillen xexen clen

?ran uncl clie bisber Zebrauebten l'ranpräparste.
V^ir baben «las Olüclc xebabt, clen Vî^ex ^u linclen, wie bebertran <len

Kinclern in wirlcsainer un6 clocb anxenebmer?orm beixebracbt werben kann.

Versucbsmenxen werben nocb bis 2uin l^erbst an bebrer xratis abxe-
xeben. Lcbneiclen Lie 6en untenstebenclen Ooupon aus uncl scbiclcen Lie ibn

uns ein.

„Ick kske kei meinen eigenen
Kinclern im ^Iter von 5 uncl 3

^âkren ^eeomslt versuckt uncl

clskei 3ie xevoknte xute Keksr-
trsnvvirlcunS xeseken. ^âì^relld
clie Knsken jeclock kekertrsn
uncl Emulsion nickt ertruxen
uncl mit kirkreclien unit Appetit»
losixlceit reszierten, ssxte ilinen
cler lüesckmsclc von ^eeomslt
clersrt 2U, clsîs clie Luckse je»
veils versteckt verclen musste."

Dr. V/ander kern / VII
Ick Kitte um rrsnlco!usen6unx
eines (iratismusters ^ecomstt

I^aine:

Ltssse:

Ort:
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